
Erklärung über erhaltene und beantragte De-minimis-Beihilfen durch den Zuwendungsempfänger (De-minimis-Erklärung):

Unternehmen:

	Unternehmensname[footnoteRef:1] [1: Geben Sie hier bitte Ihren Unternehmensnamen exakt so an, wie er in der Gewerbeanmeldung verwendet wird. Falls Sie keine Gewerbeanmeldung vorgenommen haben, geben Sie den Namen bitte so an, wie er dem örtlichen Finanzamt gemeldet wurde.
] 


	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.           

	Straße, Hausnummer

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.     

	PLZ, Ort (Anschrift)

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.     

	Wirtschafts-ID², 
hilfsweise USt-IdNr. (soweit vorhanden)
	
NACE-Klassifikation³

	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.     
	Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.     



Förderaktenzeichen:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.     

Erklärung
zum Antrag auf Gewährung einer De-minimis-Beihilfe

Von den Erläuterungen zu De-minimis-Beihilfen für Zuwendungsempfänger habe ich/haben wir Kenntnis genommen.

Ich/wir erkläre(n), dass mir/dem Unternehmen Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. oder einem mit mir/uns im Sinne von Artikel 2 Ziff. 2 der Verordnung (EU) Nr. 2023/2831[footnoteRef:2] verbundenen Unternehmen über die beantragte Beihilfe hinaus keine weiteren bzw. nur die von mir/uns aufgeführten De-minimis-Beihilfen im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 2023/2831, der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 (De-minimis-Verordnung für den gewerblichen Bereich bis Ende 2023), der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis-Verordnung), der Verordnung (EU) Nr. 717/2014 (Fischerei-De-minimis-Verordnung),) und/oder der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 (DAWI-De-minimis) im laufenden Steuerjahr sowie in den vorangegangenen zwei Steuerjahren gewährt wurden. [2:  Verordnung (EU) Nr. 2023/2831 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union auf De-minimis-Beihilfen (Amtsblatt der Europäischen Union L vom 15.12.2023 ELI: http://data.europa.eu/eli/reg/2023/2831/oj)
² Die Wirtschafts-ID wird vom Bundeszentralamt für Steuern vergeben und setzt sich aus einer 11-stelligen alphanumerischen Kennung zusammen. Sofern Sie bereits über eine Umsatzsteuer-Identifikationsnummer verfügen, besteht die Wirtschafts-ID aus einem „DE“ gefolgt von Ihrer 9-stelligen Umsatzsteuer-Identifikationsnummer. Sofern Sie weder über eine Wirtschafts-ID noch über eine Umsatzsteuer-Identifikationsnummer verfügen, wird die Bewilligungsbehörde zwecks Anlage im De-minimis-Register einen subsidiären Identifikator bestehend aus Ihrer PLZ und dem Unternehmensnamen erstellen. Bitte lassen Sie Ihrer Bewilligungsbehörde etwaige Änderungen umgehend zukommen (z. B. wenn Sie Ihre Wirtschafts-ID erhalten).
³ Bei der NACE-Klassifikation handelt es sich um ein europaweit verbindliches Klassifikationssystem für wirtschaftliche Tätigkeiten. Diese Angabe ist von nun an verpflichtend im Rahmen von De-minimis-Förderungen anzugeben. Hintergrund ist die statistische Erfassung durch die Europäische Kommission. Bitte teilen Sie hierzu idealerweise der Bewilligungsbehörde die entsprechende NACE-Klassifikation oder alternativ (falls Sie die NACE-Klassifikation nicht herausfinden können) Ihren Unternehmenszweck mit, damit die Bewilligungsbehörde einschätzen kann, welche NACE-Klassifikation die richtige ist. Weitere Informationen und eine Datenbank zur Suche der Klassen finden Sie auf dem Klassifikationsserver zur NACE-Klassifikation. Die Angabe einer der höheren Kategorien ist ausreichend.

] 



Im laufenden Steuerjahr sowie in den vorangegangenen zwei Steuerjahren erhaltene De-minimis-Beihilfen und/oder DAWI-De-minimis-Beihilfen:
	Datum des Zuwendungsbescheides/
-vertrages
	Zuwendungs-geber (Beihilfengeber)

Aktenzeichen bitte angeben
	Form der Beihilfe
(z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	Fördersumme
in Euro
	Subventionswert (Bruttosubventionsäquivalent) in Euro
	Agrar-De-minimis-Beihilfe
	gewerbliche De-minimis-
Beihilfe
	DAWI-De-minimis-Beihilfe
	Fischerei-De-minimis-Beihilfe

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	




	De-minimis-Regelung
	Gesamtfördersumme
Euro
	Gesamtsubventionswert
Euro
	Wirtschaftszweig (NACE)
	Beihilfeinstrument

	gewerbliche
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	

	Agrar-
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	

	DAWI-
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	

	Fischerei-
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	




Darüber hinaus habe ich/haben wir oder ein mit mir/uns verbundenes Unternehmen im laufenden Steuerjahr sowie in den zwei vorangegangenen Steuerjahren

[bookmark: _GoBack_Kopie_1]☐	keine weiteren De-minimis-Beihilfen nach der Verordnung (EU) Nr. 2023/2831 (De-minimis gewerblicher Bereich), der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis), der Verordnung (EG) Nr. 717/2014 (Fischerei-De-minimis) und/oder der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 (DAWI-De-minimis) beantragt,

☐	die nachstehend aufgeführten De-minimis-Beihilfen nach der Verordnung (EU) Nr. 2023/2831 (De-minimis gewerblicher Bereich), der Verordnung (EU) Nr. 1408/2013 (Agrar-De-minimis), der Verordnung (EG) Nr. 717/2014 (Fischerei-De-minimis) und/oder der Verordnung (EU) Nr. 360/2012 (DAWI-De-minimis) beantragt, die noch nicht bewilligt wurden:

	Datum des Förderbescheides
	Zuwendungsgeber (Beihilfengeber)
Aktenzeichen bitte angeben
	Form der Beihilfe
(z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	Fördersumme
in Euro
	Subventionswert (Bruttosubventionsäquivalent) in Euro
	Agrar-De-minimis-Beihilfe
	gewerbliche De-minimis-
Beihilfe
	DAWI-De-minimis-Beihilfe
	Fischerei-De-minimis-Beihilfe

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	

	     
	     
	     
	     
	     
	
	
	
	



	De-minimis-Regelung
	Gesamtfördersumme
Euro
	Gesamtsubventionswert
Euro
	Wirtschaftszweig (NACE)
	Beihilfeinstrument

	gewerbliche
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	

	Agrar-
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	

	DAWI-
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	

	Fischerei-
De-minimis-Beihilfe
	
	
	
	






Die hier beantragte De-minimis-Beihilfe wird

☐      nicht mit weiteren Beihilfen für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert,

☐	mit folgender/n Beihilfe/n für dieselben förderfähigen Aufwendungen kumuliert:

	Datum des Zuwendungsbescheides/
-vertrages
	Zuwendungsgeber (Beihilfengeber)

Aktenzeichen bitte angeben
	Form der Beihilfe
(z. B. Zuschuss, Darlehen, Bürgschaft)
	Fördersumme in
Euro
	Subventionswert (Bruttosubventionsäquivalent) in Euro

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	



Mir/uns ist bekannt, dass die vorstehend gemachten Angaben subventionserheblich im Sinne des § 264 des Strafgesetzbuches (StGB) sind. Nach dieser Vorschrift wird u. a. bestraft, wer einem Subventionsgeber über subventionserhebliche Tatsachen für sich oder einen anderen, unrichtige oder unvollständige Angaben macht, die für ihn oder den anderen vorteilhaft sind (Subventionsbetrug).


Ich/wir verpflichte(n) mich/uns, Änderungen der vorgenannten Angaben der die Beihilfe gewährenden Stelle mitzuteilen, sofern sie mir/uns vor der Zusage für die hier beantragte Förderung bekannt werden.


Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ort, Datum

____________________________________________
Unterschrift

Stand: Juni 2026
